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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

an vielen Stellen können Tablet, Laptop und Co. sowie digitale Tools den Unter-
richt bereichern – auch über die Grenzen analoger Mittel hinaus. Dabei ist Digita-
lisierung kein Allheilmittel, Unterricht wird nicht automatisch besser durch den 
Einsatz digitaler Tools und moderner Medien.  
Wann und wie bringen digitale Medien also einen Mehrwert für den Unterricht der 
alten Sprachen? Diese Frage beantworten die Beiträge dieses Heftes anhand von 
Beispielen, die verschiedene Kompetenzbereiche betreffen.

Im Basisartikel stellt Dan Drescher zunächst die Voraussetzungen der Digitalisie-
rung – Normen und Werten, Vorgaben und strategische Überlegungen – dar, bevor 
er die Lernwirksamkeit und besondere Potenziale des digitalen Arbeitens in den 
Blick nimmt und schließlich wegweisende Beispiele vorstellt. 
Im Beitrag von Dirk Weidmann geht es um das Potenzial des digital unterstützten 
Vokabellernens von Anfang an. Mit dem Tool „Testmoz“ wird den Schülerinnen 
und Schülern eine vielschichtige und kognitiv aktivierende Wiederholung von Vo-
kabeln und ein an die individuellen Lernbedürfnisse angepasstes Lernen ermög-
licht.  
Nicht nur das Nutzungs- und Lernverhalten der Schülerinnen und Schüler fordert 
dazu auf, Lernvideos in die Unterrichtskonzeption zu integrieren. Vor- und Nach-
teile der Nutzung von Lernvideos und Wege für Lernende wie für Lehrkräfte, gute 
und passende Videos für den eigenen Unterrichtskontext zu finden, stellt  
Elias Hoffmann in seinem Praxisbeitrag vor. 
Wie kann man Übersetzungsstrategien im Lateinunterricht mit digitaler Unterstüt-
zung lernwirksam einführen, einüben und stetig wiederholen? Dieser Frage geht 
Christian Reindl nach. Die aus der Erfahrung mit universitären Lateinkursen im 
Distanzunterricht entstandenen Ideen lassen sich auf den schulischen Alltag über-
tragen. 
Gemeinsames Arbeiten an einem Text ist eine gängige Methode im altsprachli-
chen Unterricht. Wie dies mit Etherpads gelingen kann und welche Vorteile die Ar-
beit mit einem solchen digitalen Tool gegenüber der „klassischen“ Textarbeit hat, 
zeigt Jan Bernhardt in seinem Beitrag. 
Handschriften antiker Texte ließen sich bisher nur mit viel Rechercheaufwand für 
den Unterricht nutzen. Die zunehmende Digitalisierung der Handschriften eröff-
net den Schülerinnen und Schülern einen Einblick in das Thema „Textüberliefe-
rung“. Welche detektivischen Herausforderungen den Lernenden mithilfe dieser 
Online-Ressourcen geboten werden können, zeigt Wilfried Lingenberg am Bei-
spiel von Catull-Handschriften. 
Im AU-Extra stellt Lukas Spielhofer das Grazer Repositorium antiker Fabeln (GRaF) 
und seine Potenziale für die Entwicklung von Medienkompetenz vor.

�NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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